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Hirten, Krieger, Revolutionäre 
Eine politische Safari durch Somalia  
 
Situationsbericht aus dem ostafrikanischen Land nach drei Jahren Militärdiktatur. 
Erstsendung: 27.8.1972       Länge: 45 Min. 
Kamera: Hajo Spoerr. Schnitt: Frauke Sniegocki.  
 
 
Kreuz, Halbmond und roter Stern 
Bericht aus Eritrea 
 
Die äthiopische Nordprovinz als Spannungsfeld im Ost-West-Konflikt. 
Erstsendung: 21.10.1972       Länge: 35 Min. 
Kamera: Hajo Spoerr. 
 
 
Tausend Jahre wie ein Tag 
Reportage aus Somalia 
 
Nomadenleben und politisch-gesellschaftliche Situation nach dem Krieg gegen Äthiopien und 
acht Jahren Diktatur. 
Erstsendung: 20.7.1978       Länge: 44 Min. 
Kamera: Klaus Keimer. Schnitt: Christel Benecke. 
 
 
Weißwürste am Äquator 
Bayrische Entwicklungshilfe in Togo 



 
Reportage über die Aktivitäten von Franz Josef Strauß und der Unternehmerfamilie März in 
Westafrika. 
Erstsendung: 29.6.1983       Länge: 45 Min. 
Kamera: Klaus Keimer. Schnitt: Anneliese Weigand. 
 
 
Abschied am Kilimandscharo 
Bericht über Tansania und Präsident Nyerere 
 
Flug mit Julius Nyerere zum Abschiedsbesuch nach Bonn und Reportage über die Ergebnisse 
seiner 24jährigen Tätigkeit als Regierungschef der ostafrikanischen Republik. 
Erstsendung: 8.7.1985       Länge: 45 Min. 
Kamera: Lothar Franzke. Schnitt: Sylvia Faure 
            
 
Kilimandscharo, bitte umsteigen 
8000 Kilometer mit der Eisenbahn durch Afrika 
 
Zweiteilige Reportage einer abenteuerlichen Bahnreise von Kairo in den Südsudan und vom 
Kilimandscharo über die Victoria-Fälle nach Kapstadt. Der Film wurde von den Zuschauern 
und der Kritik begeistert aufgenommen und mehrmals wiederholt.  
Erstsendung: 3.8.1986 und 10.8.1986                                   Länge: 45 und 
60 Min. 
Kamera: Peter Kerstan, Lothar Franzke, Uwe Jänsch. 
Schnitt: Frauke Sniegocki, Christa Möhn. 
 
 
...wenn es dem bösen Nachbarn nicht gefällt 
Bericht aus der Volksrepublik Angola 
 
Reportage über die Folgen des zwölfjährigen, von Regime der Weißen in Südafrika und seinen 
westlichden Helfern immer wieder geschürten Bürgerkriegs. Zum ersten Mal durfte ein 
westdeutsches Kamerateam in das sozialistische Angola einreisen. 
Erstsendung: 5.5.1987                                                 Länge: 45 Min.
   
Kamera: Claus Winnikes. Schnitt: Monika Peschel. 
 
 
Träumereien an der Goldküste 
Ghana im 30.Jahr der Unabhängigkeit 
 
Bericht über die politische und wirtschaftliche Lage der ehemaligen englischen Kolonie, die als 
erstes schwarzafrikanisches Land 1957 unabhängig wurde. 
Erstsendung: 1987                      Länge: 44 Min. 
Kamera: Claus Winnikes. Schnitt: Renate Heil. 
 
 
Unser König kommt aus Deutschland 
Eine Eisenbahnreise durch Kamerun 
 



Begegnungen mit Sultanen, einer afro-deutschen Prinzessin und einem afrikanischen König, 
der in Paderborn studiert hat. 
Erstsendung: 4.4.1989                  Länge: 45 Min. 
Kamera: Harry Erben. Schnitt: Renate Heil. 
 
 
Zum Urlaub in den Harem 
Über das Leben einer afro-deutschen Prinzessin 
 
Die Enkelin des Sultans von Fumban im westafrikanischen Kamerun studiert in München 
Architektur und verbringt die großen Ferien bei den Frauen im Harem ihres Großvaters. 
Erstsendung: 27.8.1989                 Länge: 44 Min. 
Kamera: Harry Erben. Schnitt:  Renate Heil. 
 
        
Heimkehr nach Afrika 
Reportage aus Namibia 
 
Eine junge Afrikanerin und ein junger Afrikaner aus Namibia, die während des 
Untergrundkampfes gegen die Herrschaft weißen Südafrikaner in Deutschland Asyl und eine 
Berufsausbildung erhielten, kehren am Vorabend der Unabhängigkeit Namibias zurück in ihre  
Heimat und zu ihren Familien. 
Erstsendung: 20.3.1990               Länge: 45 Min. 
Kamera: Harry Erben 
 
 
Unsere Torjäger von der Goldküste 
Könige und Kicker in Afrika 
 
Reportage über  fünf Profi-Fußballer aus Ghana, die sonst bei deutschen Bundesliga-Vereinen 
spielen und zur Teilnahme an einem Spiel der ghanaischen Nationalmann-schaft in ihre 
Heimat zurückgekehrt sind, wo geraded ein großes Treffen traditioneller Herrscher stattfindet.     
Erstsendung: 5.3.1991               Länge: 42 Min. 
Kamera: Harry Erben. Schnitt:  Christa Möhn-Schneidereit 
 
 
Die Wüste, die Wahrheit und die Weisheit  
Aus der Reihe "Abenteuer und Legenden" 
 
Bericht über einer Fahrt von Agadez durch die Wüste Tenere zur einsamen Oase Fachi   in der 
Sahara, wo gerade das grosse Dattelfest stattfindet. Begegnungen mit Salz- karawanen der 
Tuareg und wilden Tubu-Kriegern. 
Erstsendung: 19.5.1991                Länge: 43 Min. 
Kamera: Harry  Erben. Schnitt: Elfi Kreiter. 
 
 
Gastfreundschaft in der Wüste 
Tuareg in der Sahara 
 
Auf den Spuren des Afrikaforschers Heinrich Barth zum Sultan von Agadez und ins Air-
Gebirge. 
Erstsendung: 10.11.1991              Länge: 59 Min. 



Kamera: Harry Erben. Schnitt: Renate Heil. 
 
 
Olodum - Das Erbe der Sklaven  
Aus der Reihe "Abenteuer und Legenden" 
 
Traditionen, Sitten und Gebräuche der Nachkommen von Sklavenjägern, Sklaven-händlern 
und Sklaven  in Benin/Westafrika und in Brasilien. 
Erstsendung: 10.5.1992            Länge: 45 Min.  
Kamera: Harry Erben. Schnitt: Elfi Kreiter. 
 
     
Tanz der schwarzen Götter 
 
Tief im westafrikanischen Regenwald und im Dschungel am Amazonas, im brasilianischen 
Bahia und im Palast der legendären Könige von Dahomey  leben die 
uralten und geheimnisvollen Rituale von Naturreligionen weiter. 
Erstsendung: 11.10.1992           Länge: 43 Min. 
Kamera: Harry Erben. Schnitt: Elfi Kreiter. 
 
 
König Salomos Goldland 
Das Rätsel von Zimbabwe 
 
Spielszenen von der  Entdeckung der legendären Ruinenstadt  Groß-Zimbabwe durch den 
deutschen Afrikaforscher Carl Mauch 1871, Begegnungen mit Häuptlingen und 
Fetischpriesterinnen, Kulte und magische Rituale . Aus der ZDF-Reihe "Terra-X". 
Erstsendung: 5.5.1995          Länge: 53 Min. 
Kamera: Eckart Hoffmeyer. Schnitt: Brigitte Lippmann. 
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